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Dieter Trachsel neuer Badmeister
Für die Nachfolge des Amtes Chef-Badmeister konnte 
Dieter Trachsel (51) verpflichtet werden. Nach der Leh-
re als Forstwart, der Weiterbildung zum Technischen 
Kundendienstleiter und einigen Anstellungen in die-
ser Funktion hat er sich den Wunsch zur beruflichen 
Veränderung im Jahr 2013 mit dem Wechsel in die 
Schwimmbad-Branche erfüllt. Dieter Trachsel hat die 
Stelle im Schwimmbad Wangen an der Aare am 1. 
März angetreten. 

Die EM im Grossformat
Beim Clubhaus des FC Wangen gibt es die Fussball-
Europameisterschaft auf Grossleinwand zu sehen! 
RegioW und der FCW zeigen alle Spiele der Schweiz 
sowie ausgewählte Topspiele live. Die Daten der 
Schweizer Spiele: 11. Juni (Albanien), 15. Juni (Rumä-
nien) und 19. Juni (Frankreich).

Tattoo made in Wangen
Tätowierkunst mitten in Wangen an der Aare: Domi-
nic Haldi eröffnete sein Tattoo-Studio Tataua. Nach 
16 Jahren Erfahrung als Studiotätowierer in Solo-
thurn und Biel, verwirklichte er sich mit seinem eige-
nen Studio einen langgehegten Traum. Nebst seiner 
Spezialisierung auf polynesische und geometrische 
Tattoos, erfüllt er mit Custom Work auch alle anderen 
Tattoowünsche seiner Kundinnen und Kunden.

Die Reise beginnt neu in der Vorstadt
Nach über 10 Jahren im Wangener Städtli zieht das 
Reisebüro ivanmeyertours in die Vorstadt 19 (ehemals 
Restaurant Sternen). Die Liegenschaft in der Vorstadt 
wird in Büroräumlichkeiten umfunktioniert und bietet 
dem lokalen Reisebüro ab dem 2. Mai mehr Platz und 
Möglichkeiten als in der bisherigen Lokalität im Städtli. 
Mit dem Umzug gibt es nicht nur mehr Möglichkeiten, 
sondern es wird auch eine neue Strategie verfolgt. 
So wird ivanmeyertours in Zukunft nicht mehr als 
Geschäftsstelle von regioW fungieren, sondern sich 
nur noch auf das Kerngeschäft «Reisen weltweit» 
konzentrieren. Über den Sitz der neuen regioW-
Geschäftsstelle ist noch nichts bekannt. 

Rikli sorgt für Sauberkeit
An der Wangenriedstrasse können beim Car-Wash 
Rikli neuerdings PWs, Busse, Bikes etc. während 24 
Stunden und 7 Tage pro Woche  gereinigt werden, in-
klusive Motoren und Chassis. Dazu stehen eine ganze 
Reihe von Programmen zur Verfügung. Zwei Plätze 
mit bärenstarken Staubsaugerautomaten ergänzen 
das Angebot. 

Der Verein Städtlilauf ist komplett
Nach der Premiere im letzten Jahr geht der Mizuno-
Städtlilauf am 17. Juni in die 2. Runde. Waren 2015 
bereits nahezu 600 Läuferinnen und Läufer am Start, 
verfolgen die Organisatoren heuer das Ziel, 800 
Teilnehmer im Aarestädtchen begrüssen zu können. 
Nach der Gründungsversammlung vom 25. November 
wurde der Städtlilauf-Vereinsvorstand Ende Januar 
komplettiert. Nebst Jörg Niederer (Präsident), Jolanda 
Wälti (Sekretariat) und Hermann Grünig (Finanzen) 
nehmen neu auch Fritz Scheidegger (Vize-Präsident) 
und Hansjörg Zünd (Techn. Leiter) Einsitz. 

journal

NEWS AUS SPORT, POLITIK, 
KULTUR UND WIRTSCHAFT

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Seit dem Frühling 2010 konnte ich aktiv bei der Gestaltung 
des regioW-Journals mitwirken. 25 Ausgaben sind in die-
ser Zeit erschienen – eine stolze Zahl, «Silberhochzeit» 
sozusagen und Zeit, ein wenig zurück und viel voraus zu 
schauen.
In den vergangenen Jahren konnten wir Ihnen kulturelle, 
wirtschaftliche und gesellschaftliche Höhepunkte aus den 
Gemeinden Wangen an der Aare und Walliswil bei Nie-
derbipp vorstellen. Höhepunkte waren sicher die Festivals 
«nomen est omen», Portraits von für Wangen wichtigen 
Unternehmungen und Organisationen wie der TGW, der 
Spitex und der Burgergemeinde sowie von Vereinen wie 
dem Frauenchor, dem Kellertheater und des Gemeinnüt-
zigen Frauenvereins. Diese Institutionen und vor allem die 
Menschen dahinter machen das Leben in unserem Städtli 
an der Aare lebenswert und spannend.
Nun ist es für mich Zeit, Jüngere mit neuen Ideen ans Ru-
der zu lassen. In diesem Sinne wünsche ich dir, Diana, viel 
Freude und Erfolg bei deiner neuen Aufgabe.

Ruedi Schweizer

               Diana Geissbühler

Zuerst möchte ich dir, Ruedi, im Namen des ganzen  
regioW-Vorstands ganz herzlich für deine langjährige und 
erfolgreiche Zusammenarbeit danken und dir für die Zu-
kunft alles Gute wünschen.
Seit einem Jahr nehme ich jetzt im regioW-Vorstand Ein-
sitz und erfülle diese Aufgabe mit ebenso grosser Freu-
de, wie nun auch bei der Planung des RegioW-Journals, 
welches ich von Ruedi übernehmen darf. Ich habe immer 
ein offenes Ohr für News, Anregungen, Tipps, Lob und na-
türlich auch Kritik.
Der Liebe wegen hat es mich vor langer Zeit nach Wangen 
verschlagen, wo ich nun jetzt seit zehn Jahren wohne und 
vor 2 Jahren mit meiner Familie in ein neues Eigenheim 
gezogen bin. Dass ich mich in Wangen so wohl fühle, 
getreu dem Motto «z’Wange blibt me hange», hat viele 
Gründe. Wangen bietet alles, was man so braucht. Es 
gibt ein grosses Angebot an Einkaufsmöglichkeiten, der 
Ort ist bestens an den ÖV sowie die Autobahn angebun-
den, es werden sämtliche Stufen vom Kindergarten bis zur  
9. Klasse angeboten und das interessante Freizeitangebot 
mit der wunderbaren Aare, der Badi und vielen Vereinen 
macht einfach Freude.
Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich viel Spass beim 
Lesen des Journals und geniesst einen hoffentlich schö-
nen Frühling.

 EDITORIAL

Wangen an der Aare
Rolf Schwab neu im Gemeinderat
Der Gemeinderat hat für den im Amt ver-
storbenen Gemeinderat Rudolf Kissling im 
Ergänzungswahlverfahren und aufgrund der 
Nomination der Freien Wähler Rolf Schwab, 
geb. 1961 in Wangen an der Aare, als Mitglied 
als gewählt erklärt. Schwab war von 2001 bis 
2012 Mitglied der Liegenschaftskommission.

Grünes Licht für die Sanierung
An der Urnenabstimmung vom 28. Februar hat 
das Wangener Stimmvolk mit 656 Ja zu 226 
Nein den Antrag des Gemeinderates zur Sa-
nierung der Schachenstrassse gutgeheissen. 

Oberaargau
Arbeitsgruppe Oberaargau Nord
Die elf Gemeinden der Subregion Oberaargau 
Nord haben eine Arbeitsgruppe zur Fusionsab-
klärung Oberaargau Nord zusammengestellt. 
Die Organisation, der Projektablauf und das 
Kommunikationskonzept sind verabschiedet 
und die Aufträge der Teilprojekte erteilt. Die 
Bevölkerung wird im Frühjahr 2017 im Rah-
men einer öffentlichen Mitwirkung Gelegenheit 
haben, zu den Fusionsabklärungen und zum 
Grundlagenbericht Stellung zu nehmen. 

REGIO W - AM WASSER – ZENTRAL – IM GRÜNEN

Die Fürobe-Büni Wangen an der Aare geht, bereits 32-jährig, in eine nächste Runde

Besuchen Sie regioW am Maimarkt
Traditionellerweise wird regioW auch 2016 
wieder mit einem Stand am Maimarkt vertreten 
sein. Lassen Sie sich überraschen! 

Hauptversammlung regioW 2016
Die diesjährige 9. Hauptversammlung des Ver-
eins regioW findet am 22. März um 19.30 Uhr
im Restaurant Al Ponte in Wangen an der Aare 
statt. Seit dem 17. März ist zudem der
Geschäftsbericht 2015 auf der Homepage
www.regiow.ch aufgeschaltet oder auf der
Geschäftsstelle erhältlich.

IN EIGENER SACHE

Die Fürobe-Büni stand 1984 
mit dem Stück «Mädchen für 
alles» erstmals auf den Bret-
tern, die die Welt bedeuten – 
im Kellertheater in Wangen an 
der Aare. Die aus Sängerinnen 
und Sängern des Frauenchors 
und des Männerchors entstan-
dene Truppe brachte alle zwei 
Jahre ein Stück zur Aufführung. 
Längst sind keine Mitglieder 
der Chöre mehr dabei im En-
semble, einzig Monika Rauber, 
«Urgestein» der Fürobe-Büni, 
ist seit Beginn dabei. Heuer 
pausiert sie das erste Mal und 
bereist stattdessen die Welt. 
Das Besondere an der Fürobe-
Büni ist der Spielort: Die Büh-
ne im Kellertheater und deren 
Platzverhältnisse fordern den 
Schauspielern alles ab. 

Zusammen mit der Heteroge-
nität der Gruppe ergibt sich ein 
Mix, den die Regisseurin Bea-
trice Hostettler geschickt würzt, 
sodass die Zuschauer bei jeder 
Vorstellung herzlich lachen und 
die Alltagssorgen vergessen 
dürfen.

Zurzeit wird an der Kriminalko-
mödie «Laras Plan» gearbei-
tet: Eugen Hammerschmidt ist 
ein sehr reicher alter Mann. Er 
lebt mit seiner geschiedenen 
Frau, seiner Schwester und 
seinen Angestellten in einer Vil-
la. Nach den Ferien kommt er 
mit seiner «neuen» Frau frisch 
vermählt zurück. Seine nähere 
Umgebung ist geschockt. Die 
Damen im Hause sehen ihr 
Erbe schwinden. Kein Mensch 
glaubt der jungen Frau, dass 
sie Eugen aus reiner Liebe 
geheiratet hat. Es beginnt ein 
kriminelles Spiel voller Intrigen. 
Beinahe jeder in der Villa, samt 
Hausbelegschaft, steht unter 
Verdacht. 

www.fuerobebueni.ch

Geht «Laras Plan» auch tatsächlich auf?

AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN



Immer am zweiten Donnerstag jeden 
Monats wird in der alten Mühle der 
Mittagstisch angeboten. Am Sonntag, 
29. Mai, wird Silvia Stohr ihren letzten 
Gottesdienst in der Reformierten Kir-
che in Wangen an der Aare abhalten.  
Alle aktuellen Daten, weitere Termine und Infos gibt es auf 
www.kirchewangen.ch sowie im nächsten «Chilefänschter».

WICHTIGE NUMMERN
Notfallnummern: 
Polizei: 117, Feuerwehr: 118, Ambulanz: 144, Rega: 1414. 
Heizung, (Ab-) Wasser: 032 631 33 66.

Ärztlicher Notfalldienst: 
Herzogenbuchsee und Umgebung: Tel. 062 961 58 61
Medphone: Tel. 0900 57 67 47

Informationsnummern: 
Medikamenten-Informationsstelle: 157 35 54, Toxikolo-
gisches Institut: 061 284 81 11, Dargebotene Hand: 143. 
Spitex-Verein Aarebrügg: 032 631 02 20.

Gemeinden: 
Wangen a.A.: 032 631 50 70. Walliswil-Bipp: 032 631 17 33.

 EVENTS, KONZERTE
  UND PARTYS

KIRCHENKALENDER

APRIL
2.   Lottomatch
Im Mehrzweckgebäude in Walliswil bei Wangen lädt die Nar-
renzunft ab 20.00 Uhr zum Lottomatch. Zu gewinnen gibt es 
Migros-Geschenkkarten. 

22.4. bis 7.5.   Laras Plan
Der nächste Akt der Wangener Theatertruppe «Fürobe-
Büni». Genau gesagt: die nächsten vier Akte. Eugen Ham-
merschmidt ist ein sehr reicher alter Mann, der sich in den 
Ferien frisch verliebt – und verheiratet. Zurück in seiner Villa 
bei seiner geschiedenen Frau, seiner Schwester und seinen 
Angestellten, beginnt ein kriminelles Spiel voller Intrigen. Kein 
Mensch glaubt der jungen Frau, dass sie Eugen aus reiner 
Liebe geheiratet hat. 

www.fuerobebueni.ch 

24.  Jubiläumswaffenlauf
100 Jahre ist es her, seit in der Schweiz der erste Waffenlauf 
ausgetragen wurde. Zur Erinnerung wird deshalb noch ein-
mal zum traditionellen «Wiedlisbacher» gestartet und zwar 
über die Originaldistanz von 30,5 Kilometer. Der Startschuss 
fällt um 10.00 Uhr auf dem Bahnhofplatz in Wiedlisbach, es 
kann aber auch in Solothurn ab 11.30 Uhr zum Marsch zu-
rück nach Wiedlisbach gestartet werden.            

www.100jahre-waffenlauf.ch

24.  Akkordeon-Ensemble
Im Saal des Hotels Krone in Wangen an der Aare konzertiert 
das Akkordeon-Ensemble Wangen zum 30-jährigen Jubilä-
um. Beginn des Konzerts ist um 15.00 Uhr. Reservationen 
sind unter 032 682 38 05 möglich.

30.  Jahreskonzert
Die Musikgesellschaft Regio Wi-Wa lädt in der Froburg in 
Wiedlisbach zum Jahreskonzert. Beginn der Veranstaltung 
ist um 20.00 Uhr. 

MAI
7.  Genuss- und Muttertagsmarkt
Marktstände mit regionalen Produkten sowie tollen Ge-
schenkideen, ein Kinderkarussell sowie kulinarische Attrak-
tionen laden am Muttertagssamstag im Städtchen Wiedlis-

bach zum Verweilen. Das Museum Kornhaus ist, wie der 
gesamte Markt, von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 

28.  Maimarkt
An diesem Samstag präsentieren die Marktfahrer im histo-
rischen Städtchen in Wangen an der Aare ihre Waren. Für 
das kulinarische Wohl ist ebenso gesorgt.

30.  Gemeindeversammlung
Ab 19.30 Uhr findet im Salzhaus die Gemeindeversamm-
lung satt. 

JUNI
8. Volksschiessen
Die Sportschützen Wangen laden auf dem Schiessstand 
Waldegg zum Volksschiessen. Die ersten Schüsse fallen um 
17.00 Uhr. Geschossen wird auch am 11., 12. und 15. Juni. 

11.  Wettfahren
Der Pontonier-Sportverein Wangen an der Aare lädt zum 
Einzelwettfahren und 8. Chnüppel-Cup auf der Aare. Bereits 
um 6.00 Uhr morgens geht es los, die letzten Schiffe was-
sern kurz vor 17.00 Uhr. 

11.  Public Viewing
Los geht es mit der Fussball-EM in Frankreich! Einen Tag 
nach dem Eröffnungsspiel Frankreich – Rumänien trifft die 
Schweiz in Lens auf Albanien. EM-Feeling gibt es aber nicht 
nur im Norden Frankreichs, sondern auch im Public View-
ing beim Clubhaus des FC Wangen auf Grossleinwand. Die 
nächsten Fix-Termine unserer Fussballnati und damit wei-
tere Möglichkeiten zum Public Viewing: am 15. Juni (Rumä-
nien) sowie am 19. Juni (Frankreich). 

17. Städtlilauf
Um 17.30 Uhr fällt mitten im Städtchen der Startschuss 
zum 2. Mizuno-Städtlilauf in Wangen an der Aare. Nach den 
Schülerkategorien wird ab 19.00 Uhr zu den Hauptkatego-
rien gestartet. Für musikalische wie auch kulinarische Un-
terhaltung ist ebenfalls gesorgt. 

18.  Mittelaltermarkt
Die Einwohnergemeinde Wiedlisbach feiert 630 Jahre 
Markt- und 500 Jahre Stadtrecht. Zur Feier des historischen 
Marktrechts wird ein Mittelaltermarkt organisiert, an wel-
chem das Handwerk, wie es früher ausgeübt wurde, vor-
gestellt wird. Es herrscht von 14.00 bis 22.00 Uhr Betrieb.

WILLKOMMEN AM MAIMARKT

Spiel, Spass und 
Verpflegung

Am Samstag, 28. Mai, geht im schönen Städtli  
 Wangen an der Aare ab 9.00 Uhr der Maimarkt  
   in Szene. Wie jedes Jahr warten verschiedene 

Attraktionen für Gross und Klein: eine Hüpfburg, ein Tram-
polin und viele weitere Überraschungen. Dazu gibt es eine 
vielfältige Verpflegung sowie Beizli aller Art, betrieben von 
den Städtliwirten und den Wangener Vereinen mit Brat-
würsten, Hamburger, Magenbrot, Zuckerwatte etc. 

Natürlich gehört auch die Alte Garde mit ihrer originellen 
Bar, die Musikgesellschaft mit ihrem Raclette und die Kaf-
feestube der FDP im Schmitz-Keller zum breiten Angebot 
unseres Frühlingsmarktes. Die zirka 40 Marktstände, be-
trieben durch viele einheimische Gewerbetreibende, vor 
allem aber Marktfahrer aus Nah und Fern, bieten alles an, 
was das Herz begehrt. Dazu jede Menge Spass, Musik 
und viele tolle Begegnungen.

journalwww.regiow.ch


